
Dieses besondere Licht ähnelt 

dem einer Lichtwanne in der 

Fotografie – es blendet nicht, 

schafft weiche Konturen und  

harmonisiert seine Umgebung.

Kombiniert mit Spotlights erregt 

dieses Lichtmodul Aufsehen,  

indem es mit einfachsten Mitteln 

überraschende Lichtkonzepte 

inszeniert.

Ä s t h e t i s c h



Aber luce² sieht nicht nur gut aus: 

die Module werden äußerst präzise 

gefertigt, sind statisch hoch  

belastbar und sowohl an Wänden 

als auch frei im Raum einfach zu 

montieren.

M o d u l a r



Leicht und dennoch äußerst 

stabil lässt sich das Aluminium 

Montagesystem zusammen-

fügen. Und dazu muss man kein 

Fachmann sein: ein sicheres 

Stecksystem zur Elektromontage 

schließt Montagefehler aus. 

Aber auch nach dem Aufbau 

kommt man nicht ins Schwitzen, 

denn mit nur 11 Watt Leistungs-

aufnahme pro Modul ist luce² 

nicht nur sparsam im Verbrauch – 

die Energiesparlampen erzeugen 

auch praktisch keine Wärme.

Sp  a r s a m



L u c e ²  A u f  e i n e n  B l i c k

Stringentes Design

Sensible Lichtstimmung

Modular und dadurch für alle Dimensionen einsetzbar

Bestechend charakteristisch

Perfektes Montagesystem aus Aluminium 

Leicht auf- und abbaubar

Auch für gebogene Wände

Niedriger Energieverbrauch

Einfache elektrische Installation

Sicheres System

Stabil

Leicht im Gewicht



G e s t a l t u n g

Egal, welches Lichtobjekt man 

schaffen möchte: mit luce² hat 

man völlig freie Hand. 

Denn sein modulares Konzept 

ermöglicht unterschiedlichste 

Formen an Wänden, Decken, 

Lichtstelen, Lichtfriesen und 

Empfangstheken.



Der Korpus des luce²-Moduls wird 

aus hochwertigem Weissaluminium  

oder wahlweise aus MDF gefertigt; 

dabei bietet die T-Form der Korpus-

konstruktion eine relativ hohe 

statische Belastbarkeit der Module. 

Für die Beleuchtung sorgt eine 

Energiesparlampe. Diese erzeugt 

im Zusammenspiel mit der Reflek-

tion des Aluminium-Korpus, der 

Rückwand und der Acrylscheibe 

das charakteristische, weiche Licht 

des luce²-Moduls.

M a t e r i a l



Die Konstruktion ist filigran, 

durchlässig und leicht: so  

hängen die vorgesetzten  

Acrylscheiben nur an sehr  

feinen Edelstahltraversen. 

Mit Sechskant-Inbusschrauben 

aus Edelstahl sind die Scheiben 

mit den Traversen verschraubt.

 

Dies läßt die Scheiben frei-

schwebend erscheinen und 

erzeugt eine spannende Optik.

K o n s t r u k t i o n 



Die Scheiben sind an jeder Seite 

exakt 2,5 mm kleiner als der Kor-

pus: so entsteht im modularen 

Aufbau ein 5 mm-Spalt zwischen 

den Modulen. Dieser feine Licht-

spalt ist es, der das Quadrat aus 

Licht erst bildet und die Scheiben 

frei schwebend erscheinen lässt. 

Das Ergebnis ist eine Lichtwand 

aus Leichtigkeit mal Frische, die 

ein inspirierendes Gestaltungs-

element für moderne Architektur 

und Lichtgestaltung bildet.

D e r  L i c h t s p a l t



Modular ist auch die Farbauswahl 

der Frontscheiben – pro Kollektion 

lassen sich je 40 Farbnuancen  

kombinieren, wobei jeweils auch 

ca. zehn aktuelle „Frosttöne“ ins 

Farb-Spiel kommen.

F a r b e n



Die elektrische Verkabelung ist auf  

der Grundplatte fest installiert.  

Zwischenkabel mit sicheren Maschinen-

steckern sorgen für die elektrische 

Verbindung der Module. Die Stecker 

und T-Verbindungen entsprechen den 

Industrienormen für Arbeitssicherheit. 

So lassen sich minutenschnell und 

sicher ganze Wände „verkabeln“.

Da diese Grundplatte, die mit  

Magneten im Modul befestigt ist, ganz 

leicht nach vorn herausgenommen 

werden kann, sind Revisionen oder 

Reinigungsarbeiten problemlos durch-

führbar.

El  e k t r i k



M o d u l a r  u n d  D u R c h d a c h t

Die luce²-Lichtmodule können auf- 

und nebeneinander gestellt und 

mit jeweils 4 Flügelmutterschrau-

ben verschraubt werden.

Eine intelligente Alternative ist das 

luce²-Montagesystem, bei dem  

lediglich Aluminiumstangen durch 

die vorgesehenen Löcher gesteckt, 

gesichert und in die vormontierten 

Wandclips eingeschnappt werden.

Eckmodule aus Aluminium gewähr-

leisten eine optimale Statik und 

Optik für Überecklösungen.

Schnellmontageleisten erlauben ei-

nen schnellen Auf- und Abbau bei 

höchster Präzision und machen das 

Verschrauben überflüssig.



S c h n e ll  .  I n t e ll  i g e n t .  S a u b e r .

Im Messebau werden die Lichtelemente 

meist konstruktiv selbsttragend, mit 

dem luce²-Montagesystem aufgebaut. 

– Ohne Schrauben. Nur mit den ein-

zelnen Systemteilen und Schnell-      

montage-Leisten, die alle Möglich-

keiten zulassen.

– Wandmontage mit Clips. 

– Selbsttragende Montage mit Mon-

tagestangen und Eckelementen. 

– Zweistöckige Bauweise                      

mit verstärkter Statik.

Modulmaße: 500 x 500 mm

In Doppelwellschachtel verpackt,  

senkrecht auf Paletten stapelbar.



T e c h n i k .  D a t e n .  F a k t e n .

luce2 – Das Lichtmodul

In höchster Präzision gefertigtes Lichtmodul, bestehend aus  
folgenden Teilen: 

■ 	 Rahmenmodul mit Präzisionsfräsungen und -bohrungen zur Auf-
nahme der Komponenten des Montagesystems. Einschubmodul 
mit kompletter Elektroinstallation und den Haltemagneten. 

■ 	 Verbindungskabel mit Stecksystemen auf dem hohen Sicherheits-
standard der Industrienormen für Arbeitssicherheit.

■ 	 Flügelmutterschrauben für die Montage mit Schraub- 
verbindungen.

■ 	 Doppelwell-Kartonverpackung. Zum mehrmaligen Transport  
geeignet. Senkrecht auf Paletten stapelbar.

Lichtmodul	

Maße:	 500 x 500 x 194 mm

Gewicht:	 4,8 kg (ohne Verpackung)

Verpackung:	 Doppelwell-Karton, VDW-Qualität
	 Farbe: braun
	 gestanzte Verpackung, FEFCO 0215,  

getaped,
	 Innenmaße: 505 x 196 x 505 mm
	 Design luce2 schwarz

Verkabelung:	 1,5 mm2 

Vorschaltgerät:	 Vossloh Vorschaltgerät 5-11W

Leuchtmittel:	 Kompaktleuchtstofflampe 
	 Osram Dulux S 11 W/830,
	 LUMILUX Warm White, G23
	

Verteilerblock:	 Wieland Verteilerblock, weiß

Anschlussart: 	 Steckanschluss, Nennspannung 250V, 
	 3 Buchsen – 1 Stecker

Verbindungsleitung:	 Wieland Verbindungsleitung in den Län-
gen 60 cm oder 80 cm, weiß, Nennspan-
nung 250 V, konfektioniert mit 1 Stecker 
und 1 Buchse 

	
Anschlusskabel:	 Wieland, Länge 200 cm, weiß, 

konfektioniert mit 1 Buchse und  
1 Schukostecker

Lampenfassung:	 Vossloh Fassung G23 für  
TC-S Lampe weiß 

Abstandshalter:	 DII/St/rd8/M6x120Z
	 Stahl verzinkt, Gewinde M6, 
	 Innen-/Innengewinde, Länge 120 mm
	 Außendurchmesser 8 mm

 

Montagesystem

Montagestangen:	 Aus hochwertigem Weißaluminium in der 
Legierung AlMgSi 0,5 zur hohen Belastbar-
keit. Durchmesser 25 mm. 

Längen: 	 60 cm, 80 cm, 100 cm, 120 cm
	 Sonderlängen auf Anfrage

Verbindungsmuffen:	 Aus hochwertigem Weißaluminium für die 
Verbindung der Montagestangen

		
Alu-Montageclips:	 Die Montageclips werden auf die Wand 

gedübelt und die fertig montierten Mo-
dule nur noch mit den Montagestangen 
eingeclipst.

	 Ein Clip hält eine Zuglast von min. 30 kg.

Eckmodul:  	 Maße: 150 x 150 x 500 mm, aus Weißalumi-
nium, eloxiert und CNC gefräste Loch- und 
Verbindungsbohrungen.

Entlastungs- und 	 DIN 705 Edelstahl, Innendurchmesser 
Positionsring:	 25 mm, M8 x 10. Die Edelstahl-Stellringe 

werden für die statische Entlastung bei 
hohen Auflagebelastungen verwendet.

	
	 Weiterhin zur Positionierung der Gesamt-

wand in der Senkrechten und Waagerech-
ten.

Schnellmontageschiene:	 Aus schlagzähem Kunststoff extrudierte 
Doppel-T-Profile zum verbinden zweier 
Module. In Längs- und Querrichtung ein-
setzbar. 

	 Die Schnellmontageschiene wird auch 
bei der Montage mittels Flügelmutter-
schrauben zur Positionierung eingesetzt. 
Ist das Modul verschraubt, kann sie wieder 
herausgezogen werden.

	 In Verbindung mit dem Montagesystem 
werden die Elemente nicht mehr ver-
schraubt, sondern mit der Schnellmonta-
geschiene zusammengehalten. 

	 Das erleichtert die schnelle Montage  
entscheidend und gewährleistet eine opti-
male Präzision.

Besonderheit bei 	 Die Aluminium-Ausführung ist mit einer 
Aluminium-Version:	 Nut im Korpus versehen, die es ermöglicht, 

mit allen gängigen Messesystemen  
kompatibel zu sein. Gleichzeitig wird diese 
Nut auch zur Montage verwendet. Weiter-
hin ist es wahlweise möglich, sogenann-
te Endmodule zu verwenden, die keine 
Loch- und Nutfräsungen aufweisen. Die 
Endsichtfläche ist somit durchgehend in 
flächigem Aluminium-Look ausgebildet, 
nur durch die Rasternut unterbrochen. 

	 Aus diesem Grund gibt es 6 verschiedene 
Modulvarianten, um alle Möglichkeiten 
ausschöpfen zu können. 




